
FENG SHUI

1992 reiste ich das erste Mal nach Hong Kong und es war meine erste Berührung mit Asien. 

Auf meinen Erkundungstouren fielen mir Appartementhäuser und Bürogebäude auf, die 

architektonisch sehr eigenwillig aussahen, z.B. hatten einige Häuser ein Loch über mehrere 

Etagen meist in der Mitte des Gebäudes, so dass man durch das Haus hindurch den Berg hinter 

dem Haus sah. Als ich einen Hong Kong Chinesen daraufhin ansprach, um eventuelle Gründe 

für diese kreativen Gebäude zu erfahren, antwortete er: "Das Loch ermöglicht dem Drachen, 

vom Berg zum Wasser zu gelangen". Sie können sich vorstellen, dass diese Antwort nicht in 

unsere westliche Denkweise passte und sie für mich nicht nachvollziehbar war. Aber von 

diesem Satz ging eine starke Faszination aus, die mich über die nächsten Jahre hinweg beglei-

ten sollte. Heute weiß ich, dass der Chinese von ganz simplen physikalischen Gegebenheiten 

gesprochen hat, nur damals verstand ich die bildliche Sprache der Chinesen noch nicht.

In den 90er Jahren folgten mehrere Reisen nach Asien und ich begann viele Phänomene 

zwischen Himmel und Erde kennen zu lernen, die uns in der westlichen Welt noch nicht 

bekannt waren.

In dem gleichen Zeitraum schwappte eine Feng Shui Bücherwelle in die deutschen Buch-

handlungen. Zu meiner Verwunderung stellte ich fest, dass diese Bücher sehr unterschiedli-

che Sichtweisen über Feng Shui hatten und konträre Aussagen machten. Die Mehrheit dieser 

Veröffentlichungen zählt man zu New Age, bzw. Pop Feng Shui, was nicht mit den metaphysi-

schen Formeln des klassischen Feng Shui verwandt ist. Daraufhin beschloss ich einen Meister 

zu suchen, der nach der metaphysischen Wissenschaft das traditionelle, chinesische Feng 

Shui lehrt. 

Im Jahre 2002 wurde ich auf das Feng Shui Center of Excellence, die heutige Yap Cheng Hai 

Academy von Grandmaster Yap Cheng Hai und Master Boh Chu aus Kuala Lumpur, Malaysia 

aufmerksam. 2003 erhielt auch die Mastery Academy of Chinese Metaphysics von Joey Yap 

meine Aufmerksamkeit. Beide Akademien vermitteln das traditionelle, authentische Feng 

Shui Wissen und ich entschloss mich an beiden Akademien zu graduieren. 

Feng Shui hat in der Zeit der Shang-Dynastie 1500-1050 v.Chr. seinen Ursprung. Während 

dieser Zeit begannen die Chinesen mit Beobachtungen der Gestirne und der Landschaften. 

Das Wissen und die Formeln dieser Wissenschaft werden seit ca. 940 v.Chr. angewendet. 

Würden diese Formeln keine Wirkung haben, hätte die Lehre längst Ihre Berechtigung verlo-

ren.

So wie die Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) u.a. mit Akupunktur immer mehr in der 

westlichen Medizin akzeptiert wird, so gewinnt auch Feng Shui immer mehr Beachtung in 

westlichen Gesellschaften.

Moderne Lebensweisen haben unsere friedvolle Existenz in eine solche mit Chaos und 

Extremen verdreht. Feng Shui übernimmt die Grundsätze der Balance, Yin und Yang, um 

diesen Mangel zu beheben. Menschen waren seit Jahrhunderten mit dem Fluss der Natur 

verbunden; Feng Shui basiert darauf.

Es ist zu meiner Lebensaufgabe geworden, den Energiefluss "Qi" für die Menschen im 

privaten und beruflichen Umfeld transparent zu machen. Energieblockaden werden in der 

Umgebung des Menschen aufgespürt und beseitigt, so dass eine verbesserte Lebensqualität 

erreicht wird.

Was veranlasste mich die komplexe Wissenschaft Feng Shui zu lernen?
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